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Das erwartet Sie in


diesem Buch


Zum Gitarrespielen muss man sich doch einfach nur irgendeine x-beliebige Klampfe suchen und ein bisschen darauf herumklimpern – das ist möglicherweise die Meinung, die von vielen Menschen vertreten wird, wenn sie an eine Akustikgitarre denken. Doch was Sie entweder bereits festgestellt haben oder spätestens feststellen werden, wenn Sie am Ende dieses Buches angelangt sind, ist der Fakt, dass die Gitarre ein sehr komplexes Instrument ist, welches Ihnen und vielleicht in Zukunft auch Ihren Zuhörern viel Freude bereiten kann und Ihnen eine unfassbare Menge an Optionen bietet. Diese Möglichkeiten reichen noch weit über das simple Anschlagen von drei Akkorden hinaus und mit ihrer Hilfe können Sie Ihre Gitarre inklusive des Zubehörs perfekt daran anpassen, welche Musikrichtungen Sie vorrangig spielen wollen, welche Spieltechniken für die Stücke nötig sind und was Ihnen im Endeffekt auch am meisten Spaß macht.


Allerdings ist der einzige Nachteil von Möglichkeiten, dass Sie Entscheidungen treffen müssen, und diese Entscheidungen sind bei einer Gitarre zwar, nachdem Sie sie getroffen haben, nicht in Stein gemeißelt, aber dennoch fangen Sie schon dabei an, welche Gitarre Sie am besten kaufen sollten, wo Sie sich am besten eine Gitarre kaufen, welches Zubehör Sie benötigen, welche Gitarren-saiten aufgezogen sein sollten, wie Sie die Gitarre richtig halten, wie Sie Ihre Finger richtig platzieren, um wunderschöne Melodien zu erzeugen, und vor allem vielleicht auch wie Sie diese Informationen überhaupt vom Papier ablesen können. Und um Ihnen bei der Beantwortung dieser Fragen unter die Arme zu greifen, haben Sie sich genau für das richtige Buch entschieden. Am Ende dieses Buches sollten alle diese Fragen und noch einige weitere vorerst beantwortet sein und Ihnen die Möglichkeit geben, Fuß in der wundervollen Welt der Gitarre zu fassen und sich nach den vielen Informationen endlich den Noten und der Musik zu widmen.





Vor dem Kauf der


Gitarre



DIE VERSCHIEDENEN


GITARRENTYPEN UND IHRE


GITARRENSAITEN


Die erste Sache, über die Sie sich Gedanken machen müssen und auf die Sie bestimmt auch schon gestoßen sind, ist die Frage, mit welchem Gitarrentyp Sie zu Beginn spielen wollen. Hierfür sollten Sie wissen, dass es drei Haupttypen gibt und welche jeweiligen Aspekte bei diesen Gitarren eine Rolle spielen.


Die Akustikgitarre sollte für viele schon ein Begriff sein, denn sie ist die Standardgitarre von vielen Gitarristen. Der entscheidende Punkt für diese Gitarre ist der, dass sie ohne elektrischen Verstärker verwendet werden kann und in dieser Hinsicht kein zusätzliches Zubehör benötigt.


Etwas anders sieht das bei der Elektro-akusti-schen Gitarre aus, die einen eingebauten Tonabnehmer hat, der über einen elektrischen Ausgang verfügt. Diese Gitarre kommt für Sie vielleicht später infrage, da insbesondere Akustikgitarristen, die vor einem Live-Publikum auftreten wollen, zu dieser Gitarre greifen.


Die dritte Möglichkeit ist die elektrische Gitarre, häufig auch als E-Gitarre bezeichnet, welche im Gegensatz zu den vorher genannten Gitarren weder über einen Resonanzkörper noch über ein Schallloch verfügt. Dennoch gibt es auch bei den E-Gitarren, genauso wie bei den Akustikgitarren auch, eine Unmenge an Modellen, die sich alle im Klang unterscheiden und ihre individuellen Vorzüge haben.


Am entscheidendsten für den Klang sind jedoch die Saiten der Gitarre, denn ihr Material und auch die Dicke haben großen Einfluss. In der Regel sind die drei Bass-Saiten aus Stahl oder zumindest damit umwickelt, während die drei „hohen“ Saiten aus Nylon sind. Einige Gitarren haben nur Stahlsaiten, doch Anfänger sollten sich zu Beginn eher für weichere Saiten entscheiden, vor allem, da diese angenehmer für die Finger sind. Der Vorteil bei der Auswahl der Gitarrensaiten ist jedoch, dass sie zu dem mehr oder weniger einzigen Verschleißteil der grundsätzlich ziemlich langlebigen Gitarre gehören und daher im Laufe der Zeit immer mal wieder ausgetauscht und dann auch an das eigene Belieben angepasst werden können.


Für die Wahl des ersten Gitarrentypen, mit dem Sie zu spielen beginnen, kann es von Vorteil sein, dass Sie erst einmal mit der Akustikgitarre beginnen, insbesondere, falls Sie der Gitarrenwelt bis vor kurzem noch fremd waren. Sollten Sie jedoch eine E-Gitarre im Auge haben, dann können Sie ebenso auf dieser Ihre ersten Lieder spielen.
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